
Dorsch t a g
Zur Herausgabe eines natnrhistorischen, für

Geistliche and Weltliche sehr interessan-
len Werkes, iu deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betrachtungen
über die Harmonie der Werke der Natur mit

der Weisheit und Güte Gottes;
,n einem Bande, iu Lvo. von ecwa 6l)()'Seitcn.

Bearbeitet «ach den besten Schriftstellern,
von P r 0 fess 0 r *

Dcm Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie Müklcnbcrg und Reim, die
ans vielen Gründen in der höchsten Gunst des
VolkeS stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare A. Nn'ihlen-
btrg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-
"se Bctrachtiliigen oliue Nutzen lesen kann.
"Es wäre daher zn wnusche», daß recht Viele
"sie in die Hände bekämen nnd anfinerksam
"dnrcditseu möchten, indem sie mir trefflich
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
"und besser zu machen; ? edle Empfindungen
"?gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
"?mit einen, Worte Tugend und den
"Ltchi! der Tugend hervorzubringen."

Der Achibare George 11». Reim drückt sich
darüber folgendermaßen aus:

"Es ist in riescm Lande nichts zu finden, i
"das hesser geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"beförderu, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die dentsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem

trefflichen Werke zn unterschreiben
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Teckung der Kosten hinreichende ?ln-i
zahl Subseribenten vorhanden sein wird.

Sedingunge» Das Werk wird in Hef-
ten von circa 60 bis 100 Seiten erscheinen
zum Preis von I.» Cent jedes; ine beim
Empfange eines jeden cinzelneu Heftes zuentrichten stnd. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Sub
scribenten vorhanden stnd ; die übrigen wer,
den sodann von Monat zu Monat folgen ,bis
das Ganze 600 Seiten bildet. Wer rill Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme und Zah
lttilgdes Ganzen verl>iudlich. Wer 7 Unter
schreibet' sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält d.is Bte Eremplar für seine Be.
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zu wünsch?» übrig lassen.

G Lav. Vvagncr.
Reading, im September 1841.

Ein schätz da res Buch,
betitelt:

Dr. WeinrirN Mueller s
Geistliche Erguickstunden,

Der Unterschriebene ist gesonnen, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Subseribenten
euislndeii, das berühmte Werk zum Druck zu
befördern. Dasselbigeist von vielen Tausen-
den in Deutschland mit grossem Nutzen uud
Gegen gelcseu worden, uud ist auch hier in
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
nen deutschen Predigern, verschiedener Con-
ftssto»en, welche bereit stnd dasselbe zn empfeh-
len. Es enthält knrze Abhandlungen über
die verschiedenen Haupllehren nnd Pflichten
der Religion Jesu Christi, und dnrch seine
deutliche und gemeinfaßliche Sprache, cm
pfiehlt es stcb Gelehrten und Ungelehrten.

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, nnd die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche in demselben abgehandelt werden,
lassen erwarten, daß es allen christlichen Lesern
in Amerika eben so angenehm und erbanlich
sein werde, wie es dem christlichen Publik»»,
,n Deutschland gewesen. Der Verleger hofft
daher eine hinlängliche Unterstütznng zn be,
kommen, »m wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decken zu können. Es ist ihm nicht
darum zu thn», Profit mit diesem Unterneh-
men zu machen, sondern sein Endzweck ist,
wie er glaubt, ein höherer nnd besserer ?das
allgemeine Wohl seiner Mitmenschen. Ein
knrzgefafjcer Lebenslauf des Autors, wird die-
ses Buch begleiten.

Bedingungen,
t. Das Werk wird nahe an 600 Octav Sei-

ten enthalten.
?. Dasselbe soll schön und sauber gedruckt und

gut gebnnden?werdk».
2. Der Preis ist nnr Tin Thaler das Exem-

plar zahlbar bei Ueberlieferung des
Bnch's.

4. Wer 10 Unterschreiber sammelt, und für
die Bezahlung gut steht, erhalt das Ilte
»nentgeldlich.

"lohn IL. pfauk-
LD-Gttbscrlbenten für obiges Werk werden
<» dieser Druckerei angenommen.

Lager KoscinM.
Ein Feldlager von Freiwilligen soll zu Rea-

ding gehalten werden, anfangend auf Mitt-
woch den IBten Mai und endigend am 24sten.
Um die Störung der regulären Lager-Uebungen
zu vermeiden, wünscht man daß alle Trupps
am I6ten eintreffen sollten.

General A. Nl. prevssi, begleitet von sei-
nem <Stab, wird das Lager commandiren.

Freitag, der 20ste, ist vorgeschlagen für eine
Kroße Infpizirung der Truppen, durch den O-
ber-Befehlshaber, Gouvernör Porter, die Ge-
genwart einer grossen Anzahl General-Officire
wird erwartet.

Samstag, den Listen wird ein Scheiben-
schiessen stattfinden für drei goldne Medallien,
und «ine wird an die Compagnie gegeben .wel-
che den besten Schuß hat in den verschiedenen
Divisionen der Macht; die Cavallerie, Infan-
terie und Büchsen-Schützen schiesse» jede beson-
ders.

Bürger welche das Lager zu besehen wünschen
werden die Schicklichkeit einsehen dtr Re-
geln zu beobachten: jede Gefälligkeit wird dar-
geboten werden soweit es mit der richtigen Vol-
lziehung der militärischen Pflichten nicht in Be-
rührung kömmt.

Augzug aus den Verhandlungen der
<som mjttee.

"Beschlossen,' daß die unattaschirten Corps
ersucht sind, stch in Battallione und Regimen-
ter zu organisstren, mit der vollen Anzahl Of-
ficire.

Beschlossen, daß dieses Lager nach den Re-
geln deS regulären Dienstes gehalten werden
soll, ausgenommen daß Ucbcrtreter keiner höh-
ern Strafe unterworfen sein sollen wie Aus-
stoßung von ihren Compagnien oder ,u Arrest.

Beschlossen, daß keine geistige Getränke an-
geschafft oder zugelassen werden sollen inner-
halb dem Lager-Bezirk.

Beschlossen, daß ein Zirkular an alle Militär
Corps gesandt werden soll, deren Namen man
erfahren kann, daß aber dcmungeachtet alle an-
dern Corps, in oder ausserhalb dem Staate, die
kein Zirkular erhalten niögen, weil man ihre
Namen nicht erfahren konnte,versichert sind daß
sie herzlich willkommen sein werden."

Capt. William H. Keim,
Capt. Thomas S. Löser,
Capt. John W. Burkhart,
Lieut. David M'Knight,
Lieut, C. Feger Jackson, »

Lieut. William Wunder, i
Lieut. Daniel Green, ' z
Lieut. I. P. Preuß,
Lieut. Jacob D. Barnet,
Lieut. H. H. Mühlenberg,
Cornet D. B. Wentzel, >

Reading, März 1,1842.

Ausgedehntes Assorlemeilt
s>arrc Waaren und Eisenhandlnng.
Atichtcr Sc M Nnisllt,

Stellvertreter von
Keim und Slicluer.

dem alten «tourtkause gegenüber, in der
Stadl Xeading,

Haben immer auf Haud eine grosse Verschie
dtnheit von Stange»-, Huf., Pflug-, Wa-
genreif-, Flinten- und alle andere Arten von
Eise »>, mit Einschluß von russischen nnd
amerikanischen Nageliiithen, Eisenblech:c.

Ä t a ki!,
Gegossener. Schar, Deutscher, Englischer, u.
Amerltanischcn Blister- »iid Crowly-Stahl ;

viereckigtes, achteckigtes, rundes und flaches
Eisen.

Warte TNaarcn
von jeder Bcnc.u..u'.g Schmiede undSchrci-
ner Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eisenhämmer und Ambosse, Fensterqewichte,
Ceider Mühlen, Wagcnbüchsen.Mühlgudge-
o»s Järbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kutscven-
zubehör, Hobel, Feilcn, Flinten, Pistole»,

Büchsen, Büchsenläufe, Spiegel, Tederwaa-
re» nebst vielerlei Artikel zum Haushalten.-
Ebenfalls

Baumaterialien,
GypS, Schleifsteine, Firnis), Weif; Blech,
Drath, Zink, Blei, Blockziun, bleierne Röh-
ren, Theer, Pech, Calphouium uud Bootwerg
(Oakmn) Speiks, Nägel ic. zc. ic.

Bakety
für Felsensprengen, Pflüge, Haaken-Eggen,
Welschkornbrecher, Gilbersand ze.

Deutsche und englische Sensen, Rechen n
Frucbtresser, Schaufel» «> d Space«, Pa-
tent Plattform Waagen :c.

Die obigen Artikel werden z» philadel
pkiapreisen geliefert, und aufliberaleße-
dingungcn.

Reading, Juni 1. bv

Nufet an für Bargens.

Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufaktur.

Fvicvcrich.Fox
Zeigt seinen Freunde» »iid de», Publikum

im Allgemeinen ehrerbietigst an, das; er fort-
fährt obiges Geschäft zn betreiben, an seinem
alten Stand, in der Ost-Pennstraße, zwischen
der 6tc« und 7ten, ?. Haberacker's Cabinet
waaren-Stube beinahe gegenüber, wo er be-
ständig auf Hand hält, ein prachtvolles As-
sortiment

Fertiggemachter Stühle,
die er nngemtin wohlfeil verkaufen wird, als-
SetteeS Ball Rücken Stühle
Bost.Schankel Stühle Gebogene vo. do.
Kleine do. do. Jackson do.
Baltimore do. Tisch- do.

Gewöhnliche do. Fußstühle:c.
Welche er versichert alle ans den besten

Materialien verfertigt und nach einem nen
en Styl verziert zu sein?nicht übertroffen
von einigem andern in der Scadt, und die er
gesonnen ist so wohlfeil abzugeben als ste
sonstwo zu taufen stnd.

Personen, die auf dem Lande wohnen, wie
auch Einwohner der Stadt, welche
taufen wollen, würden wohlthun wenn ste
obiger Manufaktur anrufeu und de« auf
Haud befittdlichc« grosse« und sehr wohlfeile«
Stock zu besehen, indem er überzeugt ist daß
keine uubeftiedigt oder getäuscht von daunen
gehen werden.

Friederich Fox bittet ferner ehrerbietigst
um Erlaubniß seinen Freunden und Kunden
Dank zu sagen für die liberale Unterstützung,
mit welcher ste ihn bisher beschenkt haben,
und hofft durch strenge Aufmerksamkeit in
den Geschäften, die fortdanernde Gunst seiner
geehrten Kunden zu verdienen.

Reading, Februar 8. 2M.
N. B. Alte Stühle wnden auf die billig-

sten Bedingungen so angestrichen, daß dicftl-Igen so gut wie nene aussehen.

Nachricht,
Denjenigen meiner alten Freunde und Gön-

ner die, vor einigen Monaten, SnbscripiionS
Listen für die HeranSgabe des neuen Werks
über "die Harmonie der Werke der Natur
mit der Weisheit und Güte Gottes" empfan-
gen haben, zeige ich hiermit höflichst an, d.esel-
ben mir baldigst zn übcrfende», da der Druck
ves genannte« WerH, ,« kurzer Zeit, begön-
ne« werde» soll.

Ich benutze diese Gelegenheit den Freun-
den nnv Verehrern der dentschen Literatilr »-

bcrhanpt, und denen ins hesondere, die aus
Zaghaftigkeit oder ans Fnrcht hiiitergangen
zn werden, (wie es leider! schon oft der Fall
war) »och nicht «»iterschrlebeu habe», die öf
feiitilcbe Versicherung zu gebe«, daß. Falls
der Eine oder der Andere, dem die Hefte ü-
bcrscbickc werden, fände den Inhalt den, Titel
derselben nicht tren nnd vollkommen entspre-
chend, so daß er stch in seiner Erwartung ge-
täuscht sähe, ich Willens und entschlossen hin
das erste Heft znrückz»»«th>ncn und ihn von
aller weiter» Verbindlichkeit loszusprechen.

Die Zurückseudiiug diescS ersten Heftes muß
aber in den erste» acht Tagen vo» der a» «hw
gemachte» ttcoerschickllug a» gerechnet, statt
haben, sonst wäre er als Unterschreiber zun,
ganze» Werke »nd zur Erfüllung der deswe-
aeu veröffentlichten Bedingungen verpflichtet
Dennoch hoffe ich zuversichtlich, Keiner der-
jenigen, denen das Lehrreiche »ndNützliche am
Herzen liegt, werde mit der Frucht meiner

Bemühniigti, dein deutschen Publikum dieses
Landes, iu dieser Hinsicht, mit meine» gerin-

ge» Talenten wohlmeinend unter die Arme zu
greife», keine gerechte Ursache finden mit mir

unznfriedcu zn sein, und daher hege ich ven
Glaube», wenigstens die Envartnng daß die

schon ziemlich beträchtliche SnbscrlptlonSli-
ste noch ?in viele werthe Namen wird bal-
vigst vermehrt werden.

G Z-av. Vvag»er.
Rcading, am 27. Januar >842.

Zlrmlvreth'y
Vegitabilien Universal Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth'S Pillen acht stnd wenn nicht
die Schachteln mit neuen Zetteln versehen
stnd. Es stnd drei und jede enthält die glei-
che NamenSaiifschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel stnd in Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit einen, Kostenanfwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
Srandreth mnß oben auf der Schachiel.auf
der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
fälliger Untersuchung,st der Naiye Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Vtellen dcr
neuen Zettel zu finde», welcbe gem.« gleich
mit Dr. Braiidrcths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden z» 25 Cent >e Schach
tel verkauft, vo» de» folgende» Ag,->!te» in

Berks Cannty:
Stichter nnd McKnight. Reading ; Miller,

Scheifly u. Smith. Hamburg;M K, Bover,
Bernville; Dauiel K. Faust, an der Readi»,
ger Strasse nach Bernville; Samnel Hecbler,
BaiimStann; H u D Bover, Boverscaiin;
Henr»? Dlngle, Friedensburg; Richard H.
Jones, Unionville; W.nnd T. Vandersleiß,
Womelsdorf; Saimiel Moore,StonchSbnrq

Bemerke das jeper Aaent ein engroviertes

Certificat der Agentschaft hat. mit einer An-
sicht vo» Dr Brandreth'S Mannfaktery zu
Sing Sing da, stellend, und auf welchen rich-
tige Copieii der neuen Zettel zu sehen stnd,
die jetzt anf Brandreth'S Pillen Schachteln
gebraucht werden.

S. Srandrctl,, M.D.
Grog-und 'Kleinverkauf an seiner Of-

fice, No. 8 Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar IS, 1842. l Z.

Eine Karte
Nr. A EasMrl,

Homeopachiscber Arzt, erlaudt fich dem
Pnblikn», von Reading und der Umgegend
ergebenst anznzeigt», daß er stch hier etablirt,
und seine Office in der Süd Lten Straße (ei-
nige Thüren nnterhalb Hrn Anlenbacb's Ei-
femStohr) eröffnet hat, wo er bereit ist alle
Solche die feiner Hülfe bedüi frig sind und
,h» m,t ,hrer Kundschaft beehre» wolle», in
seinem Fache z» bediene» nnd sich glücklich
schätzen wird, allen aufzuwarte» die es ver-
langen mögen. Die Vorzüglichkeit der ho-
meoparhische« Methode ist jetzt schon zu wohl
bekannt, um noch fernerer Empfehlung zu be-
dürfen.

Reading, Febrnar I, 1842. 6m.

Agenlen für den Verkauf von Dr.
Leidy's Blut-Ptllen.

I.R. Smith ». Co. -Zte Strasse, nahe am
Rothen Löwen Wirthshaus?.

I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakelv, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Job» F, Long, do tankaster.
I. B. Moser, do. Alle»taun,,
F. G. Liniiert, Kaufmann, Lancaster.
Miller, Schisty u. Smith, do. Hamburg
TZ>Und zum Verkauf iu der Druckerei dieser

Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai 26. 11.

Seecher und Foleman haben just errichtet
am Eck, iu Front vom Stohr

"tLinen goldnen Stern,"
als ein Schild vom wohlfeilen Stohr, wo
jederzeit ein grosses Assortement
Güter zu haben ist.

A n z r i g r.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professiontsten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbu cd

Aus dtm Englischen, mit Benntzniig der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemistk», Kilnsttischltr,Möbelschreiner,
~)kwehrschafter und Büchsenmacher, Lackirer

Klitschen-und Lhaisenfabrikanten, Vergolder,
KunstdrechSicr, Kammacher, Blechschmiede
nnd nehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben »n Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir uus den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zn empfehlen, weil ste nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welcbe im
Grossen zu kanfen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

I»0 Exemplare in guten Pappband H5t>.VN
~ ~ ~ ~ 3t), l>l)

23 ~ ~ ~ ~ 15. Ol)

12 ? ~ ? ? 7.Sl>
qegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendnngskosten, Porto nnd deglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Dr. Bcchler's
Lungen - Prefervativ.

Preis S 0 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
dnrch einen regelmässigen nnd berühmten dent-
schen Arzt, der ste über fünfzig Jahre in sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland g» braucht
hatte, in welchem Lande ste während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Verkalkungen, Katarhsteber, Engbrüstigkeit,
Kcnchhnstcn, Seiten- und Rückenschmerzen,
Bliitspeien, jeder Art Brnst- nnd Lungenbe-
schwerden, und in Hemmung der hei annähen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin qesaat werden, aber die Zel-
tungsbekanntniachuugen stnd znkostspielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werten, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisnngszettel begleitend. Uebn
7<n» Flaschen stnd allein in Philadelphia
während dein letzte» Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonfl würbe eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Ciirirniig der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dass ste alle» andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaceas
zc. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeitz« Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKs-
sttnanfwattd von Zeitungsbekanntmachungen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
ste anrnfen an Leidy's Gesundheis Einporium
No l9i Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, znm Schild des "aoldenenAd-
lers nnd Schlangen" allwo Zengnisse und
Nachwtisungen zn Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
.Diese Mediziu ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zn haben.
Jnni 26. bv.

MMWs Frischer Thee zc.
V. Lambert hat zu verkaufen
seinem neuen Stohr, der Post-

Office gegenüber:
Superior schwarzen und grünen Thee von

5V Cents bis zu Gl 25 das Pfund.
Besten Zuckerhaus Molasses 50 Cent d. Gall.

do. do. <<

Nen Orleans do. "

Bester Syrnp do. '5B "

und ein Haupt-Assortement anderer Spezerei-
en in seinem Fache, welche er so wohlfeil, wenn
nickt wohlfeiler verkaufen wird, wie sie in eini-
gem Stohr in Reading verkauft werden köüen.

Reading, März 1.

Neue Waaren.
Hohn Allgaier hat jnst erhalten und er-

öffnet ein sehr grosses Assortenielil von Gü-
tern, passend für die Jahrözeit.die ungewöhn-
lich wohlfeil stnd nnd unter welchen sich fin-
den: Tncbe, CassimierS, SatliiettS, Velvet-
Corden, Velvetin ein neuer Artikel für We-
ste» und Röcke, Bievertine, Moslin de Laine,
Ehiny, fcbwarz Sattin-Westenzenge. Cam-
brick, Jaconct nnd andere MoSline ze. :e.
nebst einigen Kisten wohlfeile Umbrellas.

Rcading, März 1..
Golvener Stern,

Schild vsm wohlfeilen Stohr,
Ecke der Pen» und Sten Strasse.

Beecher und Coleinan haben so eben er-
halte», einen frischen Vorrath neuer uud
wohlfeiler Güter, wozu Käufer besonders
aufmerksam gemacht werden.

Reading, März 8.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei di».

ser Zeitung um billigen Preis zu haben t

Wilmseii's deutscher Kinderfreund, von J.G.
Wesselhoeft, Philadelphia, 183S.

Deutsche nene Testamente.
Der amerikanische Seldcnbauer.
Die Geschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
neuen Welt bis auf das Jahr 1837, aus
dem Englischcu übersetzt von Wilhelm
Bcfchee, Neuyort, 1838.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-
setzt und heransgegebeu von W i l h. I-
L. Kiderle n, Philadelphia, 1838,

Leben, Thaten und Meinungen des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutschen
tvaugclich-reform»rte» Kirche,von Johann
August Forsch, Chcmbersburg, Pa. >837

Der Hmimel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollinever, Philadelphia 1889.

Der lange vereorgene Schatz uud Haus-
Freund, ein nützliches Rath- und Hilf«
Buch für Jedermanu, Skippacksville
1837.

AndachtSübungen und Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa. i834

Liitherische und reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn «.Schreib
Dinte.so wie auch Blauks für MortgageS,
Jlidgemcnt und Common-BondS»

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei nns zu
haben zu Ii 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Auewahl schöner deutscher Lieder ist bei
nns ebenfalls stets vorrathig. uud um bil-
ligen Preis zn haben.
Reading den eilten Juni.

Werth vcr Banknoten
iu Pennsylvanien.

Bank von zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu Baever, do.

zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
ChamberSburg zu Chambersburg, Zll
Ehester Caunty zu Wcstchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester. par
Germantauu zu Germantaun, par
Gettisburg* zu Gettisburg, 5
Lewistaun zu Lewistauu, Ig

zu Middletaun, par
Montgomery Co,* zu Norristaun, par
Northninberland zu Northnmberl. par
?!orth A.:?erika* zu Phil'a, par
Northern Liberties» zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Penn Taunscbip* zu Phil'a, geschloß.
Pittsbrg, zu Pittsburg, par

Bank her Ver.Lt* zu Philadelphia, 65
do. do. Zweig* zu Pittsburg, K 5
do. do. do. zu Erl', 65
do. do. do. zu Beaver, 65
do do do zu Neu Br'qthan K5

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, 10
Eentre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Coluinbia Brücken Gesellschaft. Columbia, 10
Commecial zu Pbil'a, par

l Donlestaun ditto zu ToyleFtaun, par
Easton ditto* zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Erchange vitto zu Pittsburg, par
Erckange Zweig zu Holiday'sbnrg, par
Farmers Bank v. Bucks Lty z. Bristol, par
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 5
Farmer? ditto von Lancaster* zu Lancaster pax
Farmers ditto, von Reading* zu Nea.

'

par
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Greneastle gebroch.
Franklin ditto zu Washington, 2
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, 46
Harrisburg ditto zu Harrisdurg, 16
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, IH
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Lumbermcm's do. zu Warren, gebrochen
Manuf. u. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta u- Susqueh. Tradiug Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville, 5
Moymensing Bank!- in Plnl'a, par
Northumbl.U.Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Westeru Bk. v.Pa. z.Meadeville,geschl.
Neu Salem do. zu Fayette Cauuty, betrüg«
Nortbampton Bank zu Alleutaun, > 0
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H.
Agricul. n. Manns. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia,

'

par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch
Schuylkill Bank' in Plnl'a, par
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towauda,
Union do. zu Unioutautt, gebroch
Westeru do. iu Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greensburg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre,
Pork dittö* zu York, 16
Aoughogany Bank zu Perrpopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Bankeiilsmd falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


